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22.09.2025 
 

Wichtige neue Entscheidung 
 
Infektionsschutzrecht: Eine Frage der Passivlegitimation 
 
§ 78 Abs. 1 Nr. 1 VwGO, § 88 VwGO, § 146 Abs. 4 Satz 3 und 6 VwGO, § 20 Abs. 9 
Satz 1 und 6, Abs. 12 Satz 4 IfSG  
 
Auslegung von Anträgen im Verwaltungsprozess 
Antragsänderung 
Vorbeugender Rechtsschutz  
Kindertageseinrichtung 
Betretungsverbot 
Masernschutznachweis 
Masernschutzimpfung  
 
Bayerischer Verwaltungsgerichtshof, Beschluss vom 02.09.2025, Az. 20 CE 25.1549 
 
 
 
Orientierungssatz der LAB: 

Über die Haltung der Amtskirche hinausgehende religiöse Vorbehalte gegen die zur 

Impfung gegen Masern in Deutschland verfügbaren (Kombinations-) Impfstoffe wer-

den voraussichtlich nicht dazu führen, dass eine Ausnahme von der Nachweispflicht 

eines ausreichenden Masernschutzes bei Aufnahme in eine Kindertageseinrichtung 

gemacht werden kann. 
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Hinweise: 

Die Antragsteller, ein fast vierjähriges Kind und seine Eltern, hatten erstinstanzlich im 

Wege des einstweiligen Rechtsschutzes verlangt, die Antragstellerin zu 3 (das Kind) 

ab dem Schul- und Kindergartenjahr 2025/2026 zur Betreuung in eine bestimmte 

Kindertageseinrichtung aufzunehmen. Der Antrag auf einstweiligen Rechtsschutz war 

gegen den Träger der Kindertageseinrichtung, gegen die örtliche Verwaltungsge-

meinschaft, die für die Kindertageseinrichtungen verschiedener Träger in ihren Ge-

meinden ein zentrales Bewerbungs- und Vergabeverfahren durchführt, und gegen 

den Freistaat Bayern gerichtet worden.  

Die Antragstellerin zu 3 ist nicht gegen Masern geimpft, nicht auf anderem Wege 

(durch überstandene Infektion mit Masern) gegen Masern immun geworden und 

macht keine medizinische Kontraindikation gegen die Masernschutzimpfung geltend. 

Ihre Eltern, insbesondere ihre Mutter, lehnen jedoch eine Impfung mit den in 

Deutschland nur verfügbaren Kombinationsimpfstoffen gegen Masern, Mumps und 

Röteln ab, weil die Rötelnkomponente mit Hilfe reproduzierter Zellen aus einem ab-

getriebenen menschlichen Fötus hergestellt wird; die Abtreibung und die Nutzung der 

dadurch verfügbar gewordenen fetalen Zelllinien sind ihrer Ansicht nach mit dem 

christlichen Glauben nicht vereinbar. 

 

I. Das erstinstanzliche Gericht hatte die Verfahren gegen die verschiedenen Antrags-

gegner getrennt und mit Beschlüssen vom 01.08.2025 die gegen den Träger der Kin-

dertageseinrichtung, eine kirchliche Stiftung, und gegen die Verwaltungsgemein-

schaft gerichteten Anträge wegen deren jeweils fehlender Passivlegitimation abge-

lehnt. Diese Entscheidung wurden vom Bayerischen Verwaltungsgerichtshof 

(BayVGH) mit Beschlüssen vom 28.08.2025, Az. 12 CE 25.1563 und Az. 12 CE 

25.1565, bestätigt.  

 

II. Mit Beschluss vom 24.07.2025 hatte das erstinstanzliche Gericht den gegen den 

Freistaat Bayern gerichteten Antrag gemäß § 88 VwGO als auf die vorläufige Fest-

stellung abzielend ausgelegt, dass der Freistaat Bayern nicht berechtigt sei, der An-

tragstellerin zu 3 ab dem Schul- und Kindergartenjahr 2025/2026 den Besuch der 

Kindertageseinrichtung zu untersagen, d.h. ein Betretungsverbot für die Kindertages-

einrichtung nach § 20 Abs. 12 Satz 4 IfSG auszusprechen. Auch dieser Antrag war 

abgelehnt worden. 
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1. Die Beschwerde gegen den Beschluss vom 24.07.2025 blieb mit dem Beschluss 

des BayVGH vom 02.09.2025, Az. 20 CE 25.1549, ebenfalls ohne Erfolg. Der Frei-

staat Bayern ist nach Ansicht des BayVGH nicht der richtige Antragsgegner für den 

Antrag, die Antragstellerin zu 3 ab dem Schul- und Kindergartenjahr 2025/2026 in die 

Kindertageseinrichtung aufzunehmen. Er sei rechtlich dazu nicht in der Lage und so-

mit nicht passivlegitimiert nach § 78 Abs. 1 Nr. 1 VwGO. Der BayVGH kommt damit 

auf den ursprünglich gestellten Antrag zurück, die Antragstellerin zu 3 in die Kinderta-

geseinrichtung aufzunehmen. Mit seiner Auslegung des Antrags habe das erstin-

stanzliche Gericht die Grenzen des § 88 VwGO („Das Gericht darf über das Klagebe-

gehren nicht hinausgehen, ist aber an die Fassung der Anträge nicht gebunden.“) 

überschritten. Der ausdrücklich nur auf Aufnahme in die Einrichtung gerichtete An-

trag habe nicht in dem vom Verwaltungsgericht verstandenen Sinne gemeint sein 

können. Die Rechtsschutzmöglichkeiten in Fallkonstellationen, die sich im Zusam-

menhang mit der Nachweispflicht einer Masernschutzimpfung nach dem IfSG stellen 

könnten, seien vielfältig, sodass der Dispositionsbefugnis am Rechtsstreit Beteiligten 

ein hohes Gewicht zukomme. Da sich der Antrag auf Erlass einer einstweiligen An-

ordnung mit demselben Wortlaut gegen drei verschiedene Antragsgegner gerichtet 

habe, stehe eine am jeweiligen Antragsgegner orientierte Auslegung nicht mehr in 

Einklang mit § 88 VwGO. 

Im Beschwerdeverfahren sei für eine Antragsänderung regelmäßig kein Raum, weil 

die Beschwerde nach der Intention des Gesetzgebers nur zulässig sei, soweit sie der 

Überprüfung der erstinstanzlichen Entscheidung diene. Gegebenenfalls müsse er-

neut erstinstanzlicher Eilrechtsschutz in Anspruch genommen werden. 

 

2. Zudem sei der Antrag auch deshalb unzulässig, weil einer Aufnahme der Antrag-

stellerin zu 3 in die Kindertageseinrichtung das gesetzliche Betreuungsverbot des 

§ 20 Abs. 9 Satz 6 IfSG entgegenstehe. Die Antragstellerin zu 3 habe keinen für die 

Aufnahme in die Kindertageseinrichtung erforderlichen Nachweis, insbesondere kei-

nen Nachweis einer Masernschutzimpfung, vorgelegt. Damit sei der Antrag vorbeu-

gend festzustellen, dass ihr gegenüber kein Betretungsverbot nach § 20 Abs. 12 

Satz 4 IfSG ausgesprochen werden dürfe, nicht geeignet, ihre Rechtsstellung zu ver-

bessern. Die Möglichkeit der Behörde, ein Betretungsverbot nach § 20 Abs. 12 

Satz 4 IfSG auszusprechen, greife im Übrigen erst ein, nachdem das Kind in die Ein-

richtungen aufgenommen wurde. Schon deshalb sei der Antrag unzulässig und es 
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könne dahinstehen, ob tatsächlich ein Rechtsschutzinteresse für eine vorbeugende 

Untersagung bestehen könne.  

 

3. Der BayVGH weist weiter daraufhin, dass auch ein Antrag auf Feststellung, dass 

kein Betreuungsverbot nach § 20 Abs. 9 Satz 6 IfSG bestehe, voraussichtlich keinen 

Erfolg hätte. (Nur) in diesem Kontext geht er auf die religiös begründeten Einwände 

der Antragsteller gegen eine Masernschutzimpfung ein und stellt fest, dass das Bun-

desverfassungsgericht im Beschluss vom 21.07.2022, Az. 1 BvR 469/20 u.a., NJW 

2022, 2904, keinen Verstoß des § 20 IfSG gegen das Grundgesetz befunden habe. 

Anhaltspunkte dafür, dass individuelle religiöse Überzeugungen zu einer Einschrän-

kung der Nachweispflicht nach § 20 Abs. 9 Satz 1 IfSG führen könnten, fänden sich 

in der Entscheidung des Bundesverfassungsgerichts nicht. Die Impfentscheidung 

habe sich vielmehr am Kindeswohl zu orientieren, dem die Vornahme empfohlener 

Impfungen regelmäßig dienlich sei. 

 

 

 

Kaiser 
Oberlandesanwältin 
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